
Große Freude: Das 75-jährige Jubiläum unseres
Vereins wurde gefeiert

Der Schachverein „Schachfreunde Sasel 1947 e.V.“ ist 75 Jahre alt geworden. Das
musste  natürlich  gefeiert werden! In  den  Räumlichkeiten  des  griechischen
Restaurants „Leandros“ fand die Feier am Samstag, 12. November 2022 sta . 

Unter der Leitung des Ersten Vorsitzenden Geert Wi hö  und des Jugendwartes
Frank Tobianski trafen sich um 16.00 Uhr 15 Kinder und Jugendliche zu einem
geselligen Beisammensein mit Essen und Trinken und der Möglichkeit zu kegeln.
Es gab  „Pommes sa “ und freie Wahl alkohohlfreier Getränke, die Kosten trug
der Verein. Weiterhin wurde  das „Tannenbaumkegeln“ und die Verlosung des
„Schachque “ von den Teilnehmenden mit Freude aufgenommen. Der glückliche
Gewinner dieses Spiels war Daniel Iachanou.  Ab 17.30h dur en die Eltern und
erwachsene  Vereinsmitglieder  dazu  kommen,  um  an  den  folgenden  Sieger-
ehrungen teilnehmen zu können.  

Als erstes fand die Würdigung des Hamburger Mannscha smeisters „Sasel 1“ in
der  Jugendlandesliga sta . Im  Bild  unten  ist  ein Teil  der  Mannscha  und  die
beiden Erfolgstrainer Frank und Fabian Tobianski zu sehen: Fabian Bloh, Michael
Römer, Hayko Mar rosyan, Daniel Iachanou, Rasmus Gerlach, Filip Trbojevic. Die
beiden Schwestern Iuliana Chita und Mihaela Chita waren leider nicht anwesend. 

                      

         



Im  Anschluss  daran  erfolgte  die  Siegerehrung  und  Preisverleihung  des
Vereinsmeisters  2021     „Christoph  Ro wilm“,  nebst  dem  Zweitplazierten  Dario  
Carapina (links) und dem dri en der VM Michael Römer (rechts). 

  

Um 18.00h endete die Feier für die Jugendlichen und Eltern. Danach trafen sich
die erwachsenen Vereinsmitglieder zu einem geselligen Beisammensein mit Essen
und Trinken und der Möglichkeit zu kegeln. 

Hierzu servierte das  Restaurant viele leckere  Fleisch-, Filet- und Fischpla en, die
im Vorwege ausgewählt worden waren, um der Küche die Planung zu erleichtern.
Zu Beginn des gemeinsam eingenommenen Essens hielt der Zweite Vorsitzende,
Roland Mallok, eine kurze Rede, in der er auf den Anfang, die Entwicklung und
den Stand des Vereins heute einging. (Im Anhang kann sie nachgelesen werden.)
Das Essen wurde sehr gelobt, die lockere, heitere Veranstaltung kam sehr gut an.
Die Möglichkeit  zu kegeln, wurde nicht  nur schon von den Jugendlichen gerne
genutzt, auch den Erwachsenen machte es einen Riesenspaß. Kurz nach 22.00 Uhr
war die Feier zu Ende und alle Teilnehmenden gingen zufrieden nach Hause.   

Die Gesamtkosten für die Feier trug der Verein, mit dieser Ausnahme: Wurde ab
dem zweiten Getränk Alkohol getrunken, musste das selbst bezahlt werden. Diese
Regelung  ha e  keinen  Einfluss  auf  die  fröhliche  S mmung,  die  allgemein
festgestellt wurde: Wir wollen 2027 das 80-jährige Jubiläum feiern!

Das Orga-Team Dario Carapina und Roland Mallok


